
Veranstaltungstipps

Baumgarten
Sonnabend, 10 Uhr, 
Gut, Baumgarten 47a: 
Kartoffelfest und Tag 
der Regionen – mit 
Bauernmarkt, Handwer-
kern, 13 Uhr Spinnwett-
bewerb

Greifswald
Sonnabend,15.45 Uhr, 
Sozio-kulturelles 
Zentrum St. Spiritus: 
Fantakel-Figurentheater-
Festival „Soziokultur 
spielt auf“ – buntes 
Mitmachprogramm, mit 
Kaffee und Kuchen. 

Lichtenhain
Sonnabend, 11 Uhr, 
Haus Lichtenhain: 
Apfel-Erntefest 
bei der Apfelgräfin 
Daisy von Arnim mit 
Apfelkuchenbüffet und 
Musik.  

Wustrow
Sonnabend, 10 Uhr,
Festwiese: „80 Jahre 
Freiwillige Feuer-
wehr Wustrow“ – mit 
Feuerwehrmusikzug, DJ, 
Liveband, Feuershow 
und Kinderprogramm 
mit Hüpfburgen.

Weißt du, was ein Chamä-
leon ist? Richtig, das ist 
eine Echse, die ihre Farbe 
an die Umgebung anpas-
sen kann. 
Aber nicht nur! Ein männli-
ches Chamäleon bekommt 
auch dann farbenfrohe 
und leuchtende Muster, 
wenn es auf ein Weib-
chen trifft. So versucht es, 
das Weibchen zu beein-
drucken. Und tatsächlich: 

Das Weibchen bekommt 
dann manchmal einen ro-
ten Kopf. Doch anders als 
bei Menschen heißt das 
so viel wie: „Du bist doof. 
Geh weg.“ 
Auch andere Tiere wollen 
mit ihren Farben ihre weib-
lichen Artgenossen beein-
drucken. Oder ihre Fress-
feinde davor warnen, dass 
sie giftig sind. Welche das 
sind, zeigt euch Kruschel, 

das Zeitungsmonster in 
der Ausgabe die morgen 
erscheint. 
Ebenfalls viele Farben gibt 
es im Fernsehen. Aber wa-
rum läuft bei einigen Sen-
dern immer so viel Wer-
bung? Es gibt doch auch 
welche, die ohne Reklame 
auskommen. 
Auch dafür hat Kruschel 
eine einleuchtende Ant-
wort parat.  

Psst, nicht verpassen! 
Kruschels bunte Tierwelt

Morgen erscheint eine neue Ausgabe der Nordkurier-Kinderzeitung 
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Schillernde Farben

Wenn der Pfau mit seinen Federn ein Rad schlägt, will er einePfauenda

         Mit
 Kruschel-Comic!

Sarah Michel konnte in 
dieser Nacht nicht so 

gut schlafen. Kein Wun-
der. Sie war aufgeregt. 
Die achtjährige Tänze-
rin vom Sportclub Neu-
brandenburg (SCN) 
hatte am Donnerstag 
als Mäuschen in „Der 
Karneval der Tiere“ 
ihren großen Auftritt 
in der Neubranden-

burger Konzertkirche. 
Zusammen mit 40 wei-

teren Tänzern und den 

Nordkurier Sinfonikern. Das 
Orchester aus Berlin spielte 
im dritten Jahr hintereinan-
der für Kinder, Eltern und 
Großeltern zum Familienkon-
zert auf. Dieses Mal stand das 
Stück des französischen Kom-
ponisten Camille Saint-Saëns 
auf dem Programm.
Zum „Karneval der Tiere“ 
treffen sich die Tiere nachts 
im Zoo: Esel und Elefanten, 
Schwäne und Igel, Pinguine, 
ein junger Löwe, eine Katze 
und ein kleines Küken. Sie 
alle wurden von Mädchen der 
SCN-Tanzgruppe unter Lei-
tung von Marina Locker dar-
gestellt. In das Kostüm des 
Kükens schlüpfte Paula Luise, 

die sechs Jahre alt ist. Wie Sa-
rah Michel tanzt sie erst seit 
etwa einem halben Jahr beim 
SCN mit. Paula Luise hat die 
Nacht vor ihrem Auftritt vor 
mehr als 800 Menschen tief 
und fest geschlafen, obwohl 
sie natürlich auch ein biss-
chen aufgeregt war. Beim 
Interview mit dem Nordku-
rier nach der Vorstellung war 
beiden Hauptdarstellerinnen 
auch anzumerken, dass ihnen 
ein Stein vom Herzen gefal-
len ist.
Neben dem Orchester und 
den Tänzern, unter denen 
immerhin zwei Jungen wa-
ren, spielte Juri Tetzlaff eine 
Hauptrolle. Der KiKA-Mode-

rator, den die meisten Kinder 
garantiert aus dem Baum-
haus des Sandmännchens 
kennen, war zum dritten Mal 
beim Familienkonzert dabei. 
Er brauchte auch nicht lange, 
die Gäste von ihren Sitzen zu 
reißen. Nachdem das Pferd, 
dargestellt von Marina Lo-
cker, dreimal hintereinander 
fest mit einem Bein auf den 
Bühnenboden stampfte, for-
derte er das Publikum auf, 
aufzustehen. Jetzt mussten 
alle im Takt mitstampfen. 
Auch der Humor kam bei sei-
ner Version vom „Karneval 
der Tiere“ nicht zu kurz. So ist 
der kleine Löwe gar nicht be-
geistert von dem nächtlichen 

Treffen im Zoo. Der Grund: Es 
gibt nur Gemüse und Obst zu 
essen. Zurecht ist der Löwe 
empört: „Ich hasse vegetari-
sches Essen!“
Das Publikum hatte viel Spaß 
an dem Treffen der Tiere im 
Zoo. Für die Musiker und das 
Ballett gab es viel Applaus. 
„Das war schön“, schwärm-
te Theo. Er ist erst vier Jahre 
alt und war zusammen mit 
Jamie, Leon, Mara und der 
Tagesmutti Grit Arndt in die 
Konzertkirche gekommen. 
Nach dem Konzert mochten 
sie gar nicht nach Hause. 
Lieber hopsten sie noch auf 
der Bühne. Vielleicht tanzen 
sie ja in zwei, drei Jahren mit.

Ein Nordkurier-Konzert 
extra für Kinder

Was ist denn hier los? Elefanten und Esel, Igel und Schwäne, eine niedliche Maus und ein Küken bevölkern plötzlich 
die Konzertkirche in Neubrandenburg. Und mittendrin sitzen junge Frauen und Herren in dunkler Kleidung.

Beifall für alle Konzert-
Mitmacher gab es natürlich 
von unserem 
Zeitungsmonster „Kruschel“.

Mitmachen war gewünscht. Auch dieser 
Konzertgast war voll dabei.

Kika-Moderator Juri Tetzlaff hat die Besucher wieder mal von den Sitzen gerissen.
er 

Die Tänzerinnen begeisterten nicht nur mit tollen 

Kostümen, sondern auch mit Können.

n 

Man, ist das spannend. Macht auch nix, 
wenn Papa nichts sehen kann.

Auch die Nordkurier-Sinfoniker hatten viel 
Spaß beim Kinderkonzert.

Bei so einer Ballett-Aufführung ist 

volle Konzentration angesagt.
M
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Küken Paula Luise (rechts) und Mäuschen Sarah Michel sind überrascht, als sie dem Schwan beim 

„Karneval der Tiere“ begegnen.  
Fotos (7): Simon Voigt
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